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Presseinformation

Eine Zeit für Weinerlebnisse und Kulturgenuss

„Mosel WeinKulturZeit“: Neue Veranstaltungsreihe startet im Mai 2009

ERDEN. Wandern zwischen Reben und Felsen auf abenteuerlichen Klettersteigen, kochen wie die alten Römer in antiken Gemäuern und Wein genießen bei spannenden Literaturabenden in historischen Winzerhöfen – das bietet die neue Veranstaltungsreihe „Mosel WeinKulturZeit“, die erstmals im Mai 2009 stattfindet. Bei 50 Veranstaltungen können die Besucher vom 2. Mai bis 1. Juni das 2000 Jahre alte Weinkulturland hautnah erleben, in Steillagen wandern und in Weingütern und Restaurants bei Lesungen, Ausstellungen, Theater- und Filmvorführungen Spitzenweine und Kulinarisches genießen. Mosel-Weinkönigin Sonja Christ stellte mit Vorsitzendem Adolf Schmitt und Geschäftsführer Ansgar Schmitz vom Moselwein e.V. das Programm der „Mosel WeinKulturZeit“ in einer Pressekonferenz in der römischen Kelteranlage Erden vor.

Mit dem Projekt entwickelt der Moselwein e.V. das Wein&Gourmet Festival weiter, das zehn Jahre lang – von 1999 bis 2008 - im Frühjahr Weine von Mosel, Saar und Ruwer mit kulinarischen Genüssen zu besonderen Veranstaltungen kombinierte. Künftig stehen das aktive Erleben der von steilen Rebhängen geprägten Kulturlandschaft an der Mosel und ihren Nebenflüssen Saar und Ruwer und die Verbindung von Wein und Kultur im Mittelpunkt des Projektes, berichtete Weinbaupräsident Adolf Schmitt. Träger der Reihe sind Moselwein e.V. und Mosellandtouristik GmbH. Winzern, Köchen und Hoteliers, aber auch Tourismusorganisationen und Kulturschaffenden wird damit eine Plattform geboten, einzigartige und originelle Weinkulturerlebnisse in der Mosel-Region zu präsentieren und damit bestehende und neue Zielgruppen zu erreichen. Die Mosel wolle damit ihr Profil als Weintourismus-Region mit einem vielfältigen Angebot rund um das Thema Wein schärfen, die auch für Aktivurlauber und Kulturinteressierte viel zu bieten hat, erläuterte Ansgar Schmitz. „Hinter unseren Weinen steckte jede Menge Kultur und Geschichte“ sagte Weinkönigin Sonja Christ. Sie sieht die Veranstaltungsreihe auch als Möglichkeit für Einheimische, die vielen interessanten Angebote und Themen des Weinanbaugebietes näher kennenzulernen.

Mit einem Tag unter dem Motto „Wandern wo der Wein wächst“ wird die „Mosel WeinKulturZeit“ am Samstag, 2. Mai, eröffnet. Die offizielle Eröffnung findet rund um den „Römersteig“ an der Mittelmosel statt. Dieser Wanderweg von Trittenheim bis Piesport und Minheim führt nicht nur auf den Spuren der Winzer auf schmalen Pfaden und Treppchen zwischen Rieslingreben durch steile Hänge. Auf dieser Route begegnet der Wanderer fast auf Schritt und Tritt Zeugnissen der antiken Weinkultur an der Mosel. Und in den Weinbergen und den Weinorten wie Neumagen, dem ältesten Weinort Deutschlands, oder Piesport,  wo die größte antike Weinkelter nördlich der Alpen gefunden wurde, können die Wanderer den Steillagen-Riesling und regionale Speisen genießen. 

Nicht nur per Pedes, auch kulinarisch können sich die Gäste auf die Spuren der alten Römer begeben. Im Weinort Erden erklimmen Wanderlustige am 2. Mai den Klettersteig durch das „Erdener Treppchen“, während Küchenchef Markus Plein Hobby-Köche in der römischen Kelteranlage in die Geheimnisse der antiken römischen Küche einführt. Das römisch inspirierte Menü dürfen die Wanderer schließlich mit den Köchen bei Erdener Steillagen-Weinen genießen. In Hatzenport an der Terrassenmosel steht am 2. Mai das Klima im Moseltal im Mittelpunkt: Winzer führen Wandertouren auf dem neuen WeinWetterWeg.

Das erste Mai-Wochenende bietet sich mit dem Wein-Wandertag am 2. Mai und dem Raderlebnistag „Happy Mosel“ am 3. Mai – dann sind alle Straßen zwischen Schweich und Cochem für den Autoverkehr gesperrt - für ein aktives und erlebnisreiches Wochenende an der Mosel an. In den folgenden Wochen kommen Mosel-Besucher ebenfalls auf ihre Kosten:

Ob bei Wanderungen mit Winzern und Weinerlebnisbegleitern durch weltberühmte Steillagen wie „Wehlener Sonnenuhr“ oder „Winninger Uhlen“, einer biblischen Weinlagen-Führung im Fachwerkdorf Enkirch, kriminell guten Weinproben zu spannenden Romanen oder dem Steillagenfestival im Ruwertal – die „Mosel WeinKulturZeit“ bietet die Möglichkeit, die einzigartige Landschaft und die charakteristischen Weine des Mosellandes auf originelle Weise hautnah zu entdecken und zu genießen. 

Die Jahrtausende alte Weinkultur des Mosellandes spielt bei vielen Events eine Rolle. Im Archäologiepark Belginum verbindet sich eine Ausstellung zur keltischen Weinkultur mit einem modernen Festgelage der Slow Food-Gruppe Mosel. Am steilsten Weinberg Europas, dem Calmont, wird die römische Antike rund um ein restauriertes Höhenheiligtum lebendig. In Klotten erleben die Gäste in Weinberg und historischen Gewölben, was die mittelalterliche polnische Königin Richeza und den Moselwein verbindet. Welche Folgen die Politik von Napoleon Bonaparte für die Region hatte, ist Thema eines weinkulinarischen Abends in Filzen an der Saar. Und in der Traben-Trarbacher „Unterwelt“ entdecken die Besucher die Weinhandelsmetropole des 19. Jahrhunderts aus einer ungewöhnlichen Perspektive.

Einen weiteren Schwerpunkt bilden literarische Weinabende mit Lesungen aus historischen Romanen, die im Moselland spielen, bis hin zu acht spannenden Events unter dem Motto  „Crime&Wine“. Zahlreiche Spitzenweingüter sowie führende Hotel- und Gastronomiebetriebe der Region beteiligen sich mit interessanten Wein-Aktiv-Erlebnissen an der „Mosel WeinKulturZeit“.

Das komplette Programm gibt es kostenlos beim Moselwein e.V., Gartenfeldstraße 12a, 54295 Trier, Telefon 0651/710280, Fax 0651/45443, www.mosel-weinkulturzeit.de,  info@weinland-mosel.de 
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